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Risikokarte Abschwemmung 
 
Die Risikokarte Abschwemmung klassiert landwirtschaftlich genutzte Böden gemäss ihrer Gefähr-
dung, gelöste oder suspendierte Düngestoffe, insbesondere Phosphor, in oberflächlich abfliessendem 
Wasser an die Umwelt zu verlieren. Der Prozess der Abschwemmung wird als abhängig von den fol-
genden Einflussgrössen aufgefasst:  
 

• Durchlässigkeit des Bodens 
• Speicherkapazität des Bodens 
• Durchschnittliche Wassersättigung des Bodens 
• Verdichtungsgefährdung 
• Topographie  

 
Mit Hilfe eines Geographischen Informationssystems werden die Ausprägungen der Einflussgrössen 
mitsamt ihrer geographischen Lage auf thematisch einheitlichen Datenebenen gespeichert und rech-
nerisch verknüpft. Das Abschwemmungsrisiko wird in fünf Gefährdungsstufen dargestellt, wobei Flä-
chen mit einer Neigung < 3% als nicht abschwemmungsgefährdet betrachtet werden. Der abgebildete 
Kartenausschnitt zeigt die Gemeinde Aesch und Umgebung. Abgeschwemmter Phosphor gelangt in 
den Hallwilersee und führt zur Eutrophierung (Überdüngung) des Gewässers. Hydromorphe Bodenty-
pen wie Gleye oder Pseudogleye sind besonders abschwemmungsgefährdet. 
 
 
Die abgeleiteten Informationen sind zum einen gedacht für die Bewirtschaftenden und die sie bera-
tenden Fachleute. Ein bestehendes Risiko für die Nährstoffverluste durch Abschwemmung kann bes-
ser erkannt und mit einer angepassten Nutzung minimiert werden. Weiter ist die Karte ein Instrument 
für den qualitativen Bodenschutz, indem Gefahrenherde bezeichnet und einer wissenschaftlichen 
Beobachtung unterstellt werden.  
 
 
Detailliertere Informationen erhalten Sie in der Abteilung Boden und Abfall der Dienststelle Umwelt 
und Energie Luzern. 
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